
ERSTSEMESTRIGEN INFO

Schwul sein ist keine Schande, und Lesbisch sein kein
Makel! Über 5 Prozent der Bevölkerung empfmdet so gut
wie ausscWießlich homosexuell. Doch was heißt schon
"homosexuell"? Geht es doch letztendlich nicht nur um
Sexualität, sondern vor allem um Liebe. Als Mann einen
Mann, als Frau eine Frau zu lieben - dieser "kleine
Unterschied" reicht schon, um viele jener Leute, die
merken, daß sie schwul bzw. lesbisch fühlen, in eine tiefe
Unsicherheit zu stürzen.

Ich bin. was
Ich bin ...

AnlaufsteIlen
für Lesben
und Schwule -- -

Benachteiligungen vor dem Gesetz und im gesellschaftli­
chen Alltag abzubauen. Dabei gilt es vor allem gegen
(glücklicherweise immer weniger vorhandene) Vorurteile
anzukämpfen.

Der Verein betreibt auch das Steirische Schwulen- und
Lesbenzentrum "Feel Free" sowie ein Beratungs- und
Servicetelefon. In diesem Zentrum fmden Diskussionsrun­
den, Informationsveranstaltungen, Filmvorfuhrungen,
kulturelle Aktivitäten und vieles mehr statt. Selbstver­
ständlich kommt auch das eine oder andere Fest einmal
dazu. Aber in erster Linie ist es ein Ort der Begegnung:
hier kann man sich treffen, nett plaudern oder einfach nur
einmal in der Bibliothek und im Zeitschriftenarchiv
stöbern. Auch der Chor der Rosaroten Panther fuhrt hier
seine Proben durch. Gute Sänger werden immer gesucht.

Zu guter Letzt sei noch die Rosa-lila Buschtrommel
erwähnt, eine Zeitschrift, die von den Rosalila
Pantherlnnen herausgegeben wird. In ihr finden sich
aktuelle News und Interessantes aus dem In- und Ausland
zum Thema Homosexuailität und verwandten Bereichen.

Adressen und Telefonnummern:

Coming Out
Doch das muß nicht so sein. Die Zeit, in der jemand fiir
sich selber merkt, daß er schwul bzw. lesbisch ist, wird
Coming Out genannt. Gerade während dieser Phase ist es
wichtig, Leute um sich zu haben, mit denen man darüber
offen reden kann. Aber auch fiir Schwule und Lesben, die
diese Phase bereits hinter sich haben, ist es von großer
Bedeutung, die homosexuelle Orientierung als etwas
"Normales" zu erleben.

Lesben- bzw. Schwulentutorien
Schon seit einem Jahr gibt es im Alternativreferat der ÖH
Uni eine Schwulengruppe, und im Frauenreferat der ÖH
Uni Graz eine Lesbengruppe; eine der zentralen Aktivitä­
ten dieser Gruppen ist die Durchfuhrung von sogenannten
Lesben- bzw. Scbwulentutorien. Diese Tutorien haben
den Sinn, sich innerhalb einer Gruppe gegenseitig durch
ein Semester zu begleiten. Im Wintersemester 1996/97
findet auf Initiative dieser beider Gruppen eine Ringvor­
lesung zum Thema Homosexualität statt.

Rosalila Pantherinnen
Es gibt in der Steiermark auch einen Verein von und fiir
Lesben und Schwule: die "RosaJila Pantberlnnen ­
Scbwul-Lesbiscbe Arbeitsgemeinscbaft Steiermark".
Dieser Verein setzt sich fiir ein toleranteres Klima der
Gesellschaft uns homosexuellen Mitbürgerlnnen gegen­
über ein und versucht, bestehende Diskriminierungen und
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Rosalila Pantherinnen
Schwul-Lesbische Arbeitsgemeinschaft Steiermark
Postfach 34, 8017 Graz
Tel.: (0316) 32 80 80

Rosa-lila Buschtrommel
Redaktion: Postfach 34, 8017 Graz
e-mail: butro@htu.tu-graz.ac.at
Internet Homepage:
http://oeh.tu-graz.ac.at/panther

Feel Free
Steirisches Schwulen- und Lesbenzentrum
Rapoldgasse 24, 8010 Graz
Tel.: (0316) 328080

ÖH Uni Graz - Schwulengruppe
Alternativreferat, Schwulengruppe
Schubertstraße 2-4,8010 Graz
Tel.: (0316) 3646 - 69
Internet Homepage:
www-oeh.kfunigraz.ac.at/ref-a1ternativ/schwule/index.htm

ÖH Uni Graz - Lesbengruppe
Frauenreferat, Lesbengruppe
Schubertstraße 2-4,8010 Graz
Tel.: (0316) 36 46 - 26
Internet Homepage:
www-oeh.kfunigraz.ac.at/ref-frauen/lesben/index.htm
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